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Samstag, 16. September 2017
Abschlussfest

Montag, 25. September 2017
Generalversammlung

Mittwoch, 7. Juni 2017
Premiere 

Samstag, 15. Juli 2017
Derniere

Sonntag, 16. Juli 2017
Erster Abbautag

Kinder- und Jugendtheater Malters
Produktion 2017
Nach Grimms Märchen, in der Theater-
fassung von Marietta Kneubühler, Maria 
Portmann und Rita Carlin

An Weihnachten wirbeln die Schnee- 
�ocken – ganz bestimmt!
Frau Holle mit ihren Wichteln Strubli und 
Rugli sind dafür verantwortlich. Dieses Jahr 
aber schüttelt die �eissige Maya die Federn. 
Sie wird dafür mit Gold belohnt. Auch Ma-
thilda bekommt ihren Lohn. Lehrerin Streng 
und Nachbar Jömmerli sind in unserer Ge-
schichte auch dabei, das sei verraten. Mehr 
aber nicht!  

Vor dem ersten Schnee gibt es Einiges 
zu tun.
Bevor die Kinder und Jugendlichen das 
Stück an Weihnachten 2017 auf die Büh-
ne bringen, ist Probenarbeit angesagt. Sie 
beginnt mit Theaterworkshops. Die Ver-
antwortlichen Marietta Kneubühler und 
Maria Portmann bieten sie für Kinder und 
Jugendliche von der 3. bis 6. Klasse und der 
1. und 2. Oberstufe an. Die Kinder �nden 
Rollen, improvisieren mit neuen Figuren 

und schnuppern im Theaterhandwerk. Sie 
entscheiden vor den Sommerferien zusam-
men mit ihren Eltern über ihr de�nitives 
Mitspielen. 
Ab 23. August treffen sich die Spielerin-
nen und Spieler jeweils an den Mittwoch- 
Nachmittagen zu den Proben. Die Figuren 
entstehen, die Geschichte wächst, das En-
semble rückt zusammen. An Weihnachten 
schneit es, juhui!
Im Produktionsteam wirbeln freiwillig mit-
arbeitende Fachleute, Eltern, Mitglieder der 
TGM und Freunde des Kinder- und Jugend-
theaters mit. Alle engagieren sich in ver-
schiedenen Ressorts und arbeiten unent-
geltlich. 

Daten Workshops				 
Mittwoch, 21. Juni 2017			 
Mittwoch, 28. Juni 2017			 
Mittwoch, 5. Juli 2017			 
jeweils von 14 bis 16 Uhr	

Aufführungsdaten	
Sonntag,	24. Dezember 2017, 14.00 Uhr
Mittwoch, 27. Dezember 2017, 16.30 Uhr
Donnerstag, 28. Dezember 2017, 16.30 Uhr

Zusatzaufführungen		
Freitag, 29. Dezember 2017, 16.30 Uhr	
Samstag, 30. Dezember 2017, 14.00 Uhr

Anmeldezettel werden in den Schulklassen	
verteilt.	

sollen die Handlung erzählen, der Text 
kommt später hinzu. Das Schnarchen und 
Rülpsen von Jau, jeder Bückling, die einge-
setzten Requisiten – alles wird fein säuber-
lich im Textbuch festgehalten. 
Im Raum nebenan gehts zur Kostüman-
probe. Vor einem halben Jahr wurden die 
Spieler und Spielerinnen vermessen, von 
der Schuhgrösse über die Ärmellänge bis 
zum Kopfumfang. In vielen Arbeitsstunden 

haben die Näherinnen bestehende Kostüme 
angepasst und fehlende Teile neu geschnei-
dert. Das Resultat kann sich sehen lassen. 
Kleider machen Leute, auch auf der Bühne!
Hinter den Kulissen arbeiten rund 200 Hel-
ferinnen und Helfer mit. Mit viel Herzblut, 
Zeit und Können tragen sie dazu bei, dass 
das Projekt «Schluck und Jau – Ein Freilicht-
spiel» ein Erfolg wird. Wir danken herzlich 
für die grossartige Unterstützung!

«SCHLUCK UND JAU»


